See the notice on TED website

388691-2024 - Wettbewerb

Deutschland — Planungsleistungen im Bauwesen — L829103 Instandsetzung Brandschutz -
Flachdach, Jobcenter Ravensburg in Weingarten, ELT-999-022 Elektroplanung

OJ S 126/2024 01/07/2024

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Ravensburg, Eigenbetrieb IKP
E-Mail: zv@rv.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: L829103 Instandsetzung Brandschutz - Flachdach, Jobcenter Ravensburg in
Weingarten, ELT-999-022 Elektroplanung
Beschreibung: ELT-999-022 Elektroplanung
Kennung des Verfahrens: 364bfce1-96b2-4ed1-8c3e-54476434e54b
Interne Kennung: 24-58-ZV-L829103-ELT-999-022
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veroffentlichung eines Aufrufs zum
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

2.1.2. Erfillungsort
Postanschrift: Sauterleutestralle 34
Stadt: Weingarten
Postleitzahl: 88250
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: 1) Beauftragung: Die Vergabestelle behalt sich vor, die
ausgeschriebenen Leistungen nicht vollumfanglich zu beauftragen.2) Formale
Ausschlusskriterien: - Fristgerechter Eingang des Teilnahmeantrags (Frist siehe 1V.2.2 der
Bekanntmachung) gem. § 57 Abs. 1, Nr.1VgV, - Vollstandigkeit des Teilnahmeantrages.3)
Rechtliche Ausschlusskriterien: - Eigenerklarung, dass keine Ausschlussgrinde nach § 123
Abs. 1, 2, 3 GWB vorliegen (Grunde im Zusammenhang mit einer strafrechtlichen
Verurteilung), bzw. Nachweis der erfolgreichen Selbstreinigung nach § 125 GWB, -
Eigenerklarung, dass keine Ausschlussgrinde nach § 123 Abs. 4 GWB (Grunde im
Zusammenhang mit Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben), bzw. Nachweis
nach § 123 Abs. 4 S. 2 GWB, - Eigenerklarung, dass keine Ausschlussgrunde nach § 124
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GWB (Grunde im Zusammenhang mit Insolvenz, Interessenskonflikten oder beruflichem
Fehlverhalten), bzw. Nachweis der erfolgreichen Selbstreinigung nach §125 GWB, -
Eigenerklarung, dass keine fur den Auftrag relevante Abhangigkeit von Ausfuhrungs- und
Lieferinteressenvorliegt gem. § 73 Abs. 3 VgV.4) Weitere Ausschlusskriterien: Weitere
Ausschlusskriterien siehe unter Punkt 111.1 der Bekanntmachung unter "geforderte
Mindeststandards" (Befahigung und Erlaubnis zur Berufsaustibung bzw. wirtschaftliche und
finanzielle Leistungsfahigkeit).6) Bietergemeinschaften / Eignungsleihe /
Unterauftragsvergabe: - Bietergemeinschaften geben eine gemeinsame Bewerbung ab.
Geforderte Eigenerklarungen und/oder Nachweise sind fur jedes Bietergemeinschaftsmitglied
gesondert zu erklaren und vorzulegen. Dazu sind die entsprechenden Seiten zu kopieren und
kenntlich zu machen, von welchem Bietergemeinschaftsmitglied die/der Erklarung/Nachweis
stammt. Ferner ist eine Bietergemeinschaftserklarung (siehe Bewerbungsunterlagen)
abzugeben, in der auch der Vertreter der Bietergemeinschaft mit postalischer und
elektronischer Adresse zu benennen ist.- Im Fall der Eignungsleihe oder beabsichtigter
Unterauftragsvergabe sind geforderte Eigenerklarungen und/oder Nachweise von dem
Eignungsverleiher/Unterauftragnehmer vorzulegen. Der AG behalt sich vor, einen Nachweis
der Verfugbarkeit im Auftragsfall vor Auftragserteilung zu fordern. Auf §§ 43, 47 VgV wird
verwiesen.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

VgV -

Anzuwendende grenzibergreifende Rechtsvorschrift: Dartber hinaus gelten sédmtliche in den
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgrinde, insbesondere die gesetzlichen
Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB.

2.1.6. Ausschlussgriinde
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemalR nationaler Rechtsvorschriften: ---
Konkurs: ---
Korruption: ---
Vergleichsverfahren: ---
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: ---
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: ---
Verstold gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: ---
Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: ---
Betrugsbekampfung: ---
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: ---
Zahlungsunfahigkeit: ---
Verstold gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: ---
Verwaltung der Vermogenswerte durch einen Insolvenzverwalter: ---
Falsche Angaben, verweigerte Informationen, die nicht in der Lage sind, die erforderlichen
Unterlagen vorzulegen, und haben vertrauliche Informationen Gber dieses Verfahren erhalten.:
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: ---
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: ---
Schwere Verfehlung im Rahmen der beruflichen Tatigkeit: ---
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: ---
Verstold gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: ---
Zahlung der Sozialversicherungsbeitrage: ---
Einstellung der gewerblichen Tatigkeit: ---
Entrichtung von Steuern: ---
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Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten: ---

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: L829103 Instandsetzung Brandschutz - Flachdach, Jobcenter Ravensburg in
Weingarten, ELT-999-022 Elektroplanung
Beschreibung: L829103 Instandsetzung Brandschutz - Flachdach, Jobcenter Ravensburg in
Weingarten, ELT-999-022 Elektroplanung
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71320000 Planungsleistungen im Bauwesen

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Sauterleutestrale 34
Stadt: Weingarten
Postleitzahl: 88250
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/09/2024
Enddatum der Laufzeit: 15/04/2026

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfliihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Erforderlich fir den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (iber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders geeignet fur:freelance#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausubung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
Die Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister muss vorhanden sein.
Teilnahmeberechtigt sind natlrliche, bzw. juristische Personen, die gemaly Rechtsvorschrift
ihres Heimatstaates zum Tage der Bekanntmachung zur Fihrung der Berufsbezeichnung
Architekt berechtigt sind.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Umsatze in den letzten 3 Jahren, Personalstruktur
(informativ).Es soll eine Erklarung tber den Gesamtjahresumsatz (netto)des Bewerbers/der
Bewerbergemeinschaft fir entsprechende Dienstleistungen in den letzten drei
Geschaftsjahren und eine Erklarung zur durchschnittlichen Anzahl der Mitarbeiter fur
entsprechende Dienstleistungen in den letzten drei Jahren abgegeben werden.

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfahigkeit

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Die qualitative Bewertung der technischen
Leistungsfahigkeit erfolgt auf Grundlage der vorgelegten Referenzblatter und den Angaben in
den Formblattern. Es soll je 1 Referenz in 3 unterschiedlichen Kategorien (gesamt: 3
Referenzen) eingereicht werden. Mehrfachnennungen sind nicht méglich. Die technische
Leistungsfahigkeit wird insgesamt mit 92% - 550 Punkte gewertet. Insgesamt kdnnen bei
Berucksichtigung aller Kriterien 600 Punkte erreicht werden. Die Nichterfillung einer
Mindestanforderung fuhrt zum Ausschluss des Bewerbers aus dem Verfahren. Jedes
Auswahlkriterium wird abhangig von den durch den Bewerbergemachten Angaben z.B. mit O -
5 Punkte bewertet. Die vom Bewerber bei einem Kriterium erreichte Punktzahl ergibt sich
durch Multiplikation der jeweiligen Bewertungsziffer mit der Wichtung des Kriteriums. Die
Gesamtpunktzahl des Bewerbers ergibt sich durch Addition aller erreichten Punktzahlen der
Einzelkriterien in der Auswahlphase. Es werden die 3 Bewerbermit der héchsten Punktzahl
ausgewahlt. Erfullen mehrere Bewerber gleichermalien die Anforderungen und ist die
Bewerberzahl nach einer objektiven Auswahl entsprechend der zu Grunde gelegten Kriterien
zu hoch, kann die Auswahl unter den verbliebenen Bewerbern durch Los getroffen werden.
(siehe auch angehangte Matrizen)Beschreibung der Referenzen: Die qualitative Bewertung
der technischen Leistungsfahigkeit erfolgt auf Grundlage der vorgelegten Referenzblatter und
den Angaben in den Formblattern. Es soll je eine Referenz in 3 Kategorien eingereicht werden.
1. Kategorie: Verwaltungs- und/ oder Burogebaude- oder gleichwertige Einrichtung 2.
Kategorie: Planungsleistung im Bestand (freies Projekt) 3. Kategorie: Projekt mit 6ffentlichem
Auftraggeber Darstellung auf einem Projektblatt DIN A4: Aussagekraftige grafische und
textliche Erlauterungen zum Projekt und zu projektspezifischen Besonderheiten. Abbildung
min. 1 Foto (keine Renderings) des Gebaudes zum Nachweis der Realisierung. Die
Bewertung erfolgt durch ein Auswahlgremium. Bewerbergemeinschaft: Im Falle einer
Bewerbergemeinschaft durfen die eingereichten Referenzprojekte beliebig von den
verschiedenen Bewerbergemeinschaftsmitgliedern eingereicht werden. Dabei muss erkennbar
sein, durch welches Bewerbergemeinschaftsmitglied das Referenzprojekt erbracht wurde. Die
Referenzleistungen missen von dem Unternehmen tatsachlich erbracht worden sein, dass im
Auftragsfall die Leistung tatsachlich erbringt (d.h. von dem Bewerber, des fur die
Leistungserbringung vorgesehenen Mitglieds der Bewerbergemeinschaft oder den fur die
Leistungserbringung benannten Dritten).

Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewahlt, die zur zweiten Phase des Verfahrens
eingeladen werden sollen

Informationen liber die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgefuhrt. In jeder Phase
kdnnen einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

Der Erwerber behalt sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der urspringlichen Angebote
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10. Zuschlagskriterien
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Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Projektorganisation

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 16

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Projekteinschatzung

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

Kriterium:

Art: Qualitat

Bezeichnung: Projektmanagement

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

Kriterium:

Art: Kosten

Bezeichnung: Honorarangebot Preis

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 24

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe24.de/vergabeunterlagen/54321-
Tender-19010f1b94c-3bd2e343ae78e8c8

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen:
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 21/08
/2024
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse fur die Einreichung: https://www.vergabe24.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zuldssig
Frist fir den Eingang der Teilnahmeantrage: 29/07/2024 08:30:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot glltig bleiben muss: 2 Monate
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: ---
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfiihrung muss im Rahmen von Programmen flir geschitzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Auftrage werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
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5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen liber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wiirttemberg beim Regierungsprasidium
Karlsruhe
Informationen (iber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen: Die Zulassigkeit eines Nachprifungsantrags setzt voraus, dass die
geltend gemachten VergabeverstofRe innerhalb von 10Kalendertagen nach Kenntnis bzw. —
soweit die VergabeverstdRe aus der Bekanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar
sind — bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gertiigt wurden (§ 160 Abs. 3, Satz
1, Nr. 1 bis 3GWB).Ein Nachprufungsantrag ist unzulassig, soweit mehr als 15Kalendertage
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Ruge nicht abhelfen zu wollen,
vergangen sind (§ 160Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein Nachprifungsantrag ist zudem
unzulassig, soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird(§168 Abs. 2, Satz 1
GWB). Die Zuschlagserteilung ist mdglich10 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der
Vergabeentscheidung per Fax oder auf elektronischem Weg bzw. 15 Tage nach Absendung
der Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 GWB). Die anfangliche
Unwirksamkeit eines offentlichen Auftrages gem. §135 Abs. 1 GWB kann nur festgestellt
werden, wenn sie im Nachprufungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 6ffentlichen Auftraggeber Gber den
Abschluss des Vertrages, jedoch nicht spater als 6 Monate nach Vertragsabschlussgeltend
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europaischen
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30
Kalendertage nach Veroffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt
der Europaischen Union (§ 135 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Landkreis
Ravensburg, Eigenbetrieb IKP
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Landkreis Ravensburg, Eigenbetrieb IKP
TED eSender: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts
des BMI)

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Landkreis Ravensburg, Eigenbetrieb IKP
Registrierungsnummer: 08436-A1806-85
Postanschrift: Am Engelberg 33 b
Stadt: Wangen im Allgau
Postleitzahl: 88239
Land, Gliederung (NUTS): Ravensburg (DE148)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: zv@rv.de
Telefon: +49 751-852514
Fax: +49 751-85772505
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Internetadresse: https://www.rv.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Federfuhrendes Mitglied

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Wirttemberg beim Regierungsprasidium
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 08-A9866-40
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Fax: +49 7219263985
Internetadresse: http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: eb850118-d7c0-4e75-9471-f790cecfa268 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 28/06/2024 09:36:07 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfigbar ist: Deutsch
Verodffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 388691-2024

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 126/2024

Datum der Veroffentlichung: 01/07/2024

388691-2024 Page 7/7


https://www.rv.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
http://www.rp.baden-wuerttemberg.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	Informationen zur Bekanntmachung

